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Nr. 1: Sanierungsstau bei den städtischen Straßen: 
 
Antrag: Bei den Erneuerungsmaßnahmen im städtischen Straßennetz (ein-

schließlich Wasser- und Abwasserleitungen) besteht weiterhin ein er-
heblicher Sanierungsstau. Auf Seite 368 des Haushaltsplanes sind 
verschiedene Straßen mit kalkulierten Kosten in Höhe von ca. 4 Mio. 
aufgeführt, die nicht im Finanzplan bis 2019 enthalten sind. 
Die Verwaltung wird beauftragt anhand einer Prioritätenliste aufzuzei-
gen, welche Straße in 2017 und 2018 zusätzlich saniert werden kön-
nen, wenn die im Finanzplan auf Seite 362 mit jeweils 200.000,00 €, 
250.000,00 € bzw. 150.000,00 € eingestellten Beträge nachhaltig er-
höht werden können. 

 
Begründung: Der Haushalt der Stadt ist zurzeit mit ordentlichen Einnahmen aus-

gestattet und wenn es uns in den besseren Zeiten nicht gelingt unse-
re Infrastruktur nachhaltig zu erhalten, dann wird es uns nie gelingen. 

 
 
Nr. 2: Prüfung des Standortes unseres Wochenmarktes: 
 
Antrag: Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die Verlegung des 

Wochenmarktes vom Marktplatz auf den Kelterplatz eine Verbesse-
rung für die Kundenfrequenz bedeutet. Aber auch potenzielle Wo-
chenmarkt-Standbetreiber könnten am Standort Kelterplatz interes-
siert sein. 

 
Begründung: Alle bisher getroffenen Maßnahmen auf dem Marktplatz haben keine 

Besserung erkennen lassen. Von verschiedenen Besigheimer Bür-
gern und auch von den Standbetreibern werden wir immer wieder auf 
die Verlegung des Wochenmarktes auf den Kelterplatz angespro-
chen. Es ist erkennbar, dass an den Samstagen, an denen wegen 
anderweitiger Belegung des Marktplatzes der Wochenmarkt auf dem 
Kelterplatz stattfindet, die Kundenfrequenz höher ist. 
Dies ist unseres Erachtens aufgrund der Veränderung der innerstädti-
schen Infrastruktur nachvollziehbar. Viele Kunden fahren insbesonde-
re die Lebensmittelläden in der Hauptstraße an. Ein Großteil davon 
findet jedoch nicht den Weg zum Marktplatz, zumal man während des 
Marktes kaum Parkmöglichkeiten im Bereich des Marktplatzes findet. 
Hier siegt dann einfach die Bequemlichkeit. 


